
Neue Bälle für Verteilung

Seit anfangs Monat lagern in unserem Keller und
in der Garage 27 Kartons mit 4000 Bällen. Diese
gehören zu einer Bestellung von 6000 Bällen,
die wir im März aufgeben konnten. In den nächs‐
ten Wochen werden wir die Kartons an Organisa‐
tionen in der Schweiz übergeben können, wel‐
che die Bälle im Container oder im Gepäck der
freiwilligen Helfer in die Projektländer bringen.
Was für eine Freude für all die Kinder, die dann
mit ihrem eigenen Ball spielen dürfen! 

Der andere Teil der Bestellung - 2000 Bälle - ist
per Seefracht nach Aqaba in Jordanien unter‐
wegs. Von dort werden sie an die Grenze zu Sy‐
rien gebracht und an syrische Flüchtlingskinder
verteilt. Auch Kinder in speziellen Trauma-Kin‐
dergärten erhalten die gelben Bälle zum Spielen
und werden hoffentlich für einige Momente die
schrecklichen Erlebnisse der letzten Monate ver‐
gessen können.

 

Wunderbare Unterstützung

Um diese Bestellung von 6000 Bällen aufgeben
zu können, waren wir wiederum auf Spenden an‐
gewiesen. Was wir diesbezüglich in den letzten
Monaten erfahren durften, war einfach unbe‐
schreiblich! Die Boutique évoilà auf dem Muts‐
chellen und ihre Kundinnen unterstützten mybal‐
l.ch auf grosszügige Weise und der Lions-Club
Mutschellen bedachte unser Projekt ebenfalls
mit einer grosszügigen Spende. 

Junge Eltern kauften aus Dankbarkeit unsere
gelben Bälle für Geschäftskunden und eine
Schulklasse, die für das Abschlusslager Geld
sammelte, verkaufte selbstgebackene Kuchen.
Die Hälfte des Erlöses überwiesen die Schüler
an myball.ch - 495 Kinder werden davon einen
Ball erhalten! Allein von diesen Aktionen sind
insgesamt 7000 Franken auf unser Spendenkon‐
to eingegangen. Vielen, vielen Dank!! 

  



Herzlichen Dank an
Swiss World Cargo 

Als die 4000 Bälle aus obiger
Bestellung zum Versand in die
Schweiz bereit waren, übernahm
Swiss WorldCargo die Luftfracht‐
kosten! Was wir durch diese
grosszügige Geste einsparen
durften, werden wir für die
nächste Ball-Bestellung einset‐
zen und damit hunderten von
Kindern eine grosse Freude be‐
reiten können.  

Zudem wird demnächst ein Be‐
richt über myball.ch im Magazin
Cargo Matter von Swiss World‐
Cargo erscheinen. 
Ganz herzlichen Dank!!

 Erfolg am Flohmarkt

Auch unsere Familie „sammelt“
fleissig Geld für unser Projekt.
Nachdem wir letztes Jahr drei‐
mal an einem Flohmarkt dies
und jenes aus unserem Haushalt
verkauft hatten, konnten wir mit
dem Erlös Bälle für rund 375
Kinder herstellen lassen. Nach
dem tollen Erfolg haben wir für
dieses Jahr gleich eine Jahres‐
karte für einen Stand gelöst. 

Sollten unsere Schränke, Estrich
und Keller nichts mehr herge‐
ben, werden wir uns an Freunde
und Bekannte wenden…☺

 Mehr Information auf
Homepage, Face‐
book und Instagram

Von allen Ballverteilungen rund
um die Welt erhalten wir von den
Organisationen und Ferienrei‐
senden jeweils Fotos und ein
Feedback. Diese sind auf unse‐
rer Homepage www.mybal‐
l.ch/projektländer zu sehen. 

Auf unserer Facebook-Seite
werden laufend News über my‐
ball.ch mitgeteilt ( www.mybal‐
l.ch/facebook ) und wer gerne
eine Ballverteilung „miterleben“
möchte kann sich kurze Videos
auf Instagram oder www.mybal‐
l.ch/filme anschauen!

 
Zollprobleme gelöst

Die, im vergangenen Sommer, bestellten 4000
Bälle sind inzwischen alle verteilt worden. In un‐
serem letzten Newsletter berichteten wir von
Zollproblemen im Hafen von Dar-es-Salaam/Tan‐
zania. Nur dank der Intervention der Spedition
Spedag Interfreight Tanzania Ltd vor Ort konnten
die 1500 Bälle den Zoll passieren und schluss‐
endlich an Kinder in Dar-es-Salaam und Arusha
verteilt werden. Ganz herzlichen Dank!!

 Verteilung über die Schweiz

Die 1500 Bälle, deren Transport in die Schweiz
ebenfalls von Swiss WorldCargo gesponsert wur‐
de – ganz herzlichen Dank!! – sind inzwischen in
Südafrika, Kamerun, Togo, Mali, Haiti, Indien,
Vietnam, Kambodscha, Brasilien, Dominikani‐
schen Republik, Rumänien, Bali, Ruanda, Sam‐
bia und Kongo angekommen und ebenfalls be‐
reits verteilt worden.

 

  

  

  

 



Eigene Verteilung in Goa

  

 

"100 Bälle habe ich im Januar im Gepäck nach Goa mitgenommen,
wo ich dieses Jahr Freiwilligenarbeit leistete. Ich half beim Unterrich‐
ten von jungen Frauen, die keine Möglichkeit hatten, als Kinder die
Schule zu besuchen. Nach der Arbeit verteilte ich mit anderen Freiwil‐
ligen unsere myball.ch Bälle in Vorschulen, in einem Behindertenheim
und dank einem hilfsbereiten Taxifahrer in Gegenden, wo ich sonst
nie hingekommen wäre. Er schrieb auch gleich die Namen der Kinder
in Hindi auf die Bälle. Die Freude der Kinder war eindrücklich. Für die
meisten Eltern wäre es nicht möglich gewesen, ihren Kindern Spiel‐
zeug zu kaufen. Die Dankbarkeit der Eltern war deshalb unüberseh‐
bar. 

Ebenfalls eindrücklich war die Freude der Freiwilligen die bei der Ball‐
verteilung mithalfen. Sie waren so beeindruckt, was ein Geschenk
wie ein einfacher Spielball bei den Kindern und deren Eltern auslösen
kann. Am Ende der Ballverteilung bedankten sie sich für die Gelegen‐
heit, dass sie dies miterleben durften.

Die Fotos von den kleinen glücklichen Ballbesitzern sind auf www.my‐
ball.ch zu sehen.“ Yvonne Steiner, Januar 2016

 

  

Im Sommer ist das Ballspiel besonders beliebt.
Warum nicht einem Nachbarskind, Flüchtlingskind
oder behinderten Kind in der Umgebung spontan
einen Ball von myball.ch schenken?

Bei einer Bestellung über unseren Online-shop auf
www.myball.ch werden Sie den leuchtend gelben
Ball innert 48 Stunden dem kleinen Besitzer über‐
geben können. 

 

Herzlichen Dank allen für die Unterstützung in
den vergangenen Monaten! Nur deshalb ist es
möglich, dass wir das Ballprojekt weiterführen
können.

Wir wünschen allen einen schönen Sommer.
Yvonne, Katja, Laura und André Steiner
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